
     

 
 

Information 
   
Hallo Mitstreiter und Unterstützer unseres Arbeitskreises, 
wie bereits angekündigt, möchten wir Euch heute das Ergebnis der erweiterten 
Vorstandssitzung am 15.08.2020 mitteilen. 
Auf Grund  der nach wie vor kritischen und unübersichtlichen Lage in Folge der 
Corona-Krise  war es uns nicht möglich, auf unserer  Zusammenkunft  ein 
Konzept für die Vorbereitung und Durchführung des 75. Jahrestages der 
Gründung unserer Jugendhochschule  im Mai 2021 zu verabschieden.  
Wir haben festgelegt, zur nächsten Beratung Anfang Januar 2021 unsere Ideen 
für die Vorbereitung  des Jubiläums zu beraten und zu beschließen. Wir bitten 
Euch um Verständnis und  Geduld. 
 
Als Termin für unser Treffen anlässlich des 75. Jahrestages der Gründung der 
Jugendhochschule haben wir den  08. Mai 2021 vorgesehen.   
 
Wir werden die Zeit bis zum Januar vor allem dafür nutzen, unsere Materialien: 
  - die Chronik unsere Jugendhochschule "Wilhelm Pieck", 
  - die Publikation: "Wir waren dabei - Zeitzeugen berichten", 
  - die Dokumentation über den Beitrag der FDJ zur Unterstützung des Kampfes 
    der demokratischen Weltjugendbewegung  für Frieden, internationale 
    Solidarität und  eine glückliche Zukunft für die Jugend in der ganzen Welt,  
zu überarbeiten und zu ergänzen, um sie bis zu 75. Jahrestag der Schule fertig 
zu stellen. 
 
Unser Programm sieht weiterhin vor, den Beitrag: 
" Wilhelm Pieck  und die Jugend", den unser Freund und Mitstreiter Helmut 
Müller  aus Anlass  des 70. Jahrestages  der Namensgebung der Schule für uns 
erarbeitet hat, herauszugeben. 
 
 2 



Liebe Freunde! 
Das ist unser Programm. Dazu brauchen wir Eure Unterstützung.  
 
Unsere Bitte: prüft, wie Ihr als Zeitzeugen mit Euren Erkenntnissen und 
Erfahrungen beitragen könnt, die Geschichte unserer DDR und ihrer 
Jugendorganisation kritisch aber wahrheitsgetreu für nachfolgende 
Generationen darzustellen.  

 
Erinnern wir uns an Wilhelm Pieck , dessen Name unsere Jugendhochschule 
über 40 Jahre trug: 
 
"Es ist an der Zeit, daß unserer Jugend nicht mehr Legenden und Mythos als 
Geschichtsbild vorgesetzt bekommt, sonder die historischen Tatsachen. Es ist 
an der Zeit, daß die Jugend des werktätigen Volkes den Kampf ihrer Väter und 
Großväter, den Kampf ihrer Ahnen um Freiheit und soziale Gerechtigkeit 
erkennen lernt und Lehren für die Zukunft daraus zieht." (ND,29.01.1949) 
 
Das ist eine Forderung, die heute angesichts der Entstellung und  Verleumdung  
der Geschichte der DDR und ihrer Jugendorganisation nicht an Aktualität 
verloren hat. 
 
Nehmt Kontakt zu uns auf und teilt uns mit, wie Ihr den Arbeitskreis 
unterstützen könnt. Unsere Kontaktadresse: 
 
  kontakt@ak-geschichte-der-jugendhochschule-wilhelm-pieck.de 
 
  oder: Arbeitskreis Geschichte der JHS,  
             c/o Dieter Luhn, Blumberger Damm 124, 12685 Berlin 

 
Euch allen ein herzliches  Freundschaft! 
 
Verein Arbeitskreis Geschichte der        Berlin, August 2020 
Jugendhochschule "Wilhelm Pieck" 
Vorstand 
 
 
Jede Spende wird sinnvoll eingesetzt. 
                Kontoinhaber:  AK GESCHICHTE DER JHS 
                IBAN:  DE97100500000190787511           BIC: BELADEBEXXX 
                Berliner Sparkasse 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 


